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Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHEZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12UND14–18UHR

TERMINVEREINBAREN:
08322/6009994

PROFESSIONELLE
ZAHNREINIGUNGFÜR
EIN LANGES, GESUNDES

LÄCHELN

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

WIR
FREUEN
UNS AUF
SIE!

Frau sucht weiblich
geführten Hof mit Tieren –
langfristig zur Mithilfe
und zumWohnen.
Nachrichten bitte an:
enna-mai@posteo.de

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de

Christoph Müller
Gartenstraße 1, 87545 Burgberg

www.cm-hausautomatisierung.de / info@cm-hausautomatisierung.de
08321-780 4855 / 0151 585 06026 

Smart-Home - KNX  
Alarmanlagen - Brandmeldeanlagen

Videoüberwachung - Zutrittskontrollen
Elektroinstallation

Photovoltaik - Speichersysteme
Warmwasser aus Photovoltaik

E-Bike Service Allgäu

Mittagstraße 18, 87527 Sonthofen-Rieden, www.ebikeservice-oa.de
Inh. Mario Sillack Terminvereinbarung unter 0163 6807920

Freundlich, schnell, kompetent
Der Sommer erwartet Euch!
Urlaubs-E-Bike-Check 19,90 Euro*
*Wir prüfen alle wichtigen Komponenten auf Zustand und
Funktion, u.a. Bremsen, Schaltung, Bereifung, elektr. Antrieb.
Gültig bis 30.09.2022.

· ohne Voranmeldung
· Annahme tägl. von 9–13 Uhr
· Abhol- und Lieferservice
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

bei der Bürgerversammlung Anfang Juli erhielt die 
Curlerin Pia-Lisa-Schöll die Sportspange des Marktes 
Oberstdorf. Ausgezeichnet wurde damit ihre hervor-
ragende Leistung bei der Curling-Mixed-Team 
Weltmeisterschaft, bei der sie mit ihrem Partner die 
Bronze-Medaille errang. Noch einmal herzlichen 
Glückwunsch Pia-Lisa Schöll. 

Über viele Themen aus der Gemeinde habe ich bei der 
Bürgerversammlung die Anwesenden informiert. Die 
jeweiligen Projektleiter berichteten über den Stand 
bei den Bauvorhaben Neue Therme Oberstdorf, 

Generalsanierung Grundschule und die Wohnbauprojekte des Marktes. Leider 
war das Interesse der Bürgerschaft eher gering und lag unter einem Prozent der 
Einwohnerzahl.   

Auf Seite 14 lesen Sie einen Rückblick der Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf auf 
das Starkregenereignis Ende Juni. Hier gingen in kürzester Zeit so viele Hilferufe 
ein, dass die Feuerwehr nicht überall sofort vor Ort sein und erst nach und nach 
die Einsätze abarbeiten konnte. Unterstützung kam aus den Nachbargemeinden 
und vom THW. Allen Einsatzkräften herzlichen Dank für ihre Hilfe.   
Im Bericht lesen Sie auch, wie Sie sich langfristig, aber auch noch kurzfristig 
selbst helfen und so die Zeit bis zum Eintreffen der Hilfskräfte überbrücken 
können. Bitte überlegen Sie, ob von diesen Tipps auch etwas für Sie 
umsetzbar ist.

Eine Neuerung kann ich Ihnen noch vorstellen: Unser Bürgerportal über die 
Homepage www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal haben wir nun 
auf über 50 Online-Leistungen erweitert. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 20.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen August und allen Schulkindern 
erholsame und spannende Ferien.  

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Guter Start für Bus inklusive Angebot
Seit 1. Juli können Oberstdorfer Übernachtungsgäste mit der 
Allgäu Walser Premium Card die Linienbusse im Gemeinde-
gebiet Oberstdorf ohne Zusatzkosten benutzen. Ausge-
nommen ist nur der Bergsteiger-Bus ins Trettachtal. Beim 
Start des Angebotes am 1. Juli begrüßten Bürgermeister 
Klaus King, Tourismusdirektor Frank Jost mit seinen Mitar-
beiterinnen der Tourist-Information, Christiane Jentsch und 
Alexander Klasen (Regionalverkehr Allgäu) sowie Anton 
Brutscher (Omnibus Brutscher Oberstdorf) die ersten 
Fahrgäste persönlich. Stimmungsvoll begleitet wurde die 
Eröffnungsfeier mit Alphornbläser-Klängen.
Die Freude unter den Gästen war groß, viele Oberstdorfer 
Stammgäste haben sich dieses Angebot schon seit langem 
gewünscht. Bürgermeister Klaus King freute sich, dass seit 
über 20 Jahren über dieses Angebot gesprochen wurde, aber 
keine Realisierung möglich war. In den vergangenen 
Monaten wurden die Verhandlungsgespräche intensiviert 
und es konnte eine Lösung gefunden werden, die vor allem 
dazu beitragen soll, dass die Verkehrsbelastung in Oberstdorf 
reduziert wird. 
Für Tourismus Oberstdorf ist das neue Angebot ein wichtiger 
Schritt in der Umsetzung der Strategie „Tourismus Oberst-
dorf 2030“. „Wir haben uns den Schutz und den Erhalt 
unserer einzigartigen Bergnatur und die nachhaltige 
Weiterentwicklung des Tourismus in Oberstdorf als Haupt-
ziele für die nächsten Jahre gesetzt“ erklärt Tourismusdi-
rektor Jost.  „Da spielt der Klimaschutz eine wichtige Rolle 
und mit Bus inklusive kann jeder Urlaubsgast dazu 
beitragen, weniger Autoverkehr in Oberstdorf zu verursa-
chen. Ein vergleichbares Angebot gibt es auch für unsere 
Einheimischen: Mit der Bürgerkarte kann man für umge-
rechnet rund 60 Cent / Tag nicht nur ein Jahr auf fast allen 
Buslinien in Oberstdorf und im Kleinwalsertal Bus fahren, 
sondern genießt viele weitere Inklusivleistungen wie 
Bergbahnfahren (Sommersaison), freier Eintritt in die 
Freibäder, Heimatmuseen und in die Breitachklamm sowie 
viele weitere Vergünstigungen.“ 
Die Umstellung auf das neue Angebot verlief reibungslos, 
das Bus Inklusive – Paket wird bei der Anmeldung des Gastes 
automatisch auf die Gästekarte aufgebucht. Im Bus muss 
der Gast die Karte nur an das Lesegerät beim Fahrer halten. 
Das Bus Inklusive-Angebot für Oberstdorfer Übernachtungs-
gäste gilt für die Linie 1 auf Oberstdorfer Gemeindegebiet 
bis zur Grenze an der Walserschanz. Die Weiterfahrt ins 
Walsertal ist nicht enthalten. Hierzu muss ein Anschluss
ticket beim Fahrer erworben werden.

Frank Jost und das Team von Tourismus Oberstdorf.

Weiterbildung Nachhaltiger Tourismus erfolgreich 
abgeschlossen
Tourismus Oberstdorf übernimmt Verantwortung für die 
Zukunft und setzt gezielt auf eine Weiterbildung der 
Mitarbeiter*innen im Bereich Nachhaltiger Tourismus. So 

konnte die langjährige Mitarbeiterin Natascha Hegenbarth 
über eine sechsmonatige Weiterbildung in Form eines 
staatlich zugelassenen Fernstudiums „Nachhaltiger 
Tourismus (IST)“ relevante Inhalte erlernen, die sich intensiv 
mit den im Tourismus immer stärker eingeforderten 
Aspekten Qualität, Umweltschutz und Klima sowie Kultur 
und Religion auseinandersetzen. Natascha Hegenbarth 
schloss ihr Fernstudium mit einem sehr guten Erfolg ab und 
freut sich, ihr Wissen zukünftig im Bereich Nachhaltigkeit 
bei Tourismus Oberstdorf zum Einsatz bringen zu können. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Annabèlle Mesloh, Natascha Hegenbarth  
und Tourismusdirektor Frank Jost.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Blumenschmuckwettbewerb
Der Verein der Gartenfreunde Oberstdorf informiert darüber, 
dass der diesjährige Blumenschmuckwettbewerb nicht 
stattfinden kann. Der Vorsitzende des Vereins, Rudolf 
Götzberger, hat den Wettbewerb 42 Jahre lang ehrenamtlich 
organisiert. Er war jeden Sommer mit der Bewertungskom-
mission unterwegs, kümmerte sich um die Verteilung von 
Punkten, Plaketten und Urkunden und präsentierte und 
prämierte beim Festabend die mit den schönsten Blumen 
geschmückten Häuser und Gärten. 
Ihm und allen Vereinsmitgliedern, die sich für das Ziel der 
Ortsbildverschönerung eingesetzt haben, gebührt ein 
herzlicher Dank. 
Ab 2023 wird Tourismus Oberstdorf den Blumenschmuck-
wettbewerb federführend organisieren, unterstützt vom 
Verein der Gartenfreunde Oberstdorf. 
Für die Beurteilung und Bewertung ist jedoch eine Jury 
erforderlich. Ein Teil der bisherigen Jury-Mitglieder ist 
wieder mit dabei. Es fehlen jedoch weitere Personen, die sich 
ehrenamtlich in der Bewertungskommission für den 
Blumenschmuckwettbewerb einsetzen. Auch das Verfahren 
soll vereinfacht werden. 
Was aber bleiben soll, ist die Auszeichnung für den Aufwand 
und die Pflege des Blumenschmucks rund um Haus und 
Garten. Damit Oberstdorf auch in Zukunft eine bunte, 
blühende, duftende Visitenkarte für unsere Gäste bleibt.   
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
Tourismus Oberstdorf, Petra Genster,  
E-Mail: genster@oberstdorf.de.
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10. Oberstdorfer Fotogipfel
Der am 3. Juli zu Ende gegangene 10. Oberstdorfer Foto-
gipfel startete mit der offiziellen Eröffnungsrede der 
Schirmfrau, Staatsministerin Claudia Roth. Sie zog in ihrer 
Rede Parallelen von der Fotografie zur Politik und sprach von 
„einer unbändigen Kraft der Bilder“.  
Zusammen mit dem künstlerischen Leiter Christian Popkes, 
Erstem Bürgermeister Klaus King und Tourismusdirektor 
Frank Jost besuchte Claudia Roth unter anderem die 
Ausstellung „Zen Mountain” des künstlerischen Schirmherrn 
Norbert Rosing auf dem 2224 m hohen Gipfel des Nebel-
horns. Der Fotograf aus Leidenschaft fängt in seinen Bildern 
die Magie des Augenblicks ein. Seine „Herzensbilder“ 
entsprechen im Kern der Zen-Kultur der Stille, die gleich-
zeitig für Einfachheit, schlichte Eleganz, Natürlichkeit und 
innere Verbundenheit mit der Natur steht.
„Heimat” war Thema einer Ausstellung vor dem CEWE Haus 
der Fotografie von Friedrun Reinhold, der in und um Oberst-
dorf in einer Woche im April Allgäuer Menschen an beson-
deren Orten und in regionaler Tracht fotografiert hat.
In der Wandelhalle der CEWE Galerie zeigte Michael Martin 
„TERRA – Berge der Welt”. Im Kunsthaus Villa Jauss waren 
über 40 großformatige Exponate aus Siegerprojekten des 
PROFIFOTO NEW TALENT AWARDs – powered by Canon, 
printed by WhiteWall – von 15 Gewinnern der aktuellen 
Ausschreibungen 2021/2022 zu sehen. 
Vorträge der ausstellenden und weiterer Fotografen 
rundeten das Programm des 10. Oberstdorfer Fotogipfels ab, 
darunter die Expeditionsfotografin und -filmerin Ulla 
Lohmann und des Alpinisten Sebastian Hofmann.
In der Fotowerkstatt im CEWE Haus der Fotografie präsen-

tierten die beiden Lightcatcher Barbara Holzknecht und Kurt 
Moser ihre gigantisch anmutende „Lady in Red“, eine 
moderne Version klassischer Balgenkameras, die Bild-
Unikate in Formaten von bis zu 900 × 900 mm im Ambro-
typie-Verfahren aufnehmen kann. Weitere Aussteller in der 
Fotowerkstatt waren unter anderem Leica, Cewe, Ilford, 
Sigma, Tamron, Olympus und der dpunkt Verlag. In der 
Druckwerkstatt der Villa Jauss konnten Festivalbesucher 
dank von Tecco / Ilford die Wertigkeit des gedruckten Bildes 
entdecken. 
Leica Sportoptik bot in der Nebelhorn-Gipfelstation ein 
Verleih- und Testcenter für Ferngläser an. Ein Cewe Abend 
mit Fotoexperten Talk und Livemusik und der Cewe-Band 
sowie bei der Leica Happy Hour konnten Besucher während 
des Festivals den Tag ausklingen lassen und die besten Bilder 
des Tages erleben. 
Ein besonderes Highlight war einmal mehr der evangelische 
Gottesdienst in der Christuskirche, bei dem Pfarrer Roland 
Sievers wie jedes Jahr das aktuelle Motto des Fotogipfels 
zum Thema seiner Predigt machte.
Auch wenn nach zehn Jahren der Oberstdorfer Fotogipfel 
längst zum alljährlichen Familientreffen der nationalen und 
internationalen Fotoszene geworden ist, widmet der künstle-
rische Leiter Christian Popkes gezielt diesem Aspekt den 
Fotogipfel 2023. Alle Protagonisten der ersten zehn Jahre 
sind eingeladen, vom 21. bis 25. Juni 2023 einen Beitrag 
dazu beizusteuern. Bereits fest zugesagt haben die beiden 
ehemaligen Schirmherren Joachim Baldauf und Walter 
Schels. Aktuelle Informationen zum Stand der Vorberei-
tungen zum 11. Oberstdorfer Fotogipfel finden sich online 
unter: www.fotogipfel-oberstdorf.de.

SPORTSPANGE FÜR PIA-LISA SCHÖLL

Nach 12 Jahren holten Pia-Lisa Schöll vom Eissportclub 
Oberstdorf und Klaudius Harsch vom Curling Club Baden 
Hills endlich wieder eine WM-Medaille für den Deutschen 
Curling-Verband. Das Team gewann die Bronze Medaille bei 
der Curling Mixed-Doubles WM in Genf. Für diese Leistung 
zeichnet der Markt Oberstdorf Pia-Lisa Schöll mit der 
Verdienstmedaille Sport aus. Die Ehrung überreichte der 
Erste Bürgermeister Klaus King in der Bürgerversammlung. 
Das ist allerdings nicht die erste Auszeichnung des Marktes 
Oberstdorf für Schöll. Schon 2007 ehrte die Gemeinde ihre 
Leistung. Damals hatte sie den zweiten Platz beim Regional-
wettbewerb in Kempten gewonnen – allerdings nicht mit 
Stein und Besen auf dem Eis, sondern am Klavier.  
Der Markt freut sich, so eine erfahrene Sportlerin auf dem 
Eis in Oberstdorf zu haben. Sie ist Vorbild für den Nach-
wuchs und trägt ein weiteres Teilchen zum guten Ruf der 
Gemeinde als Sportdorf bei. 
Alles Gute für die kommende Saison Pia-Lisa Schöll, und viel 
Glück für das Erreichen alle Ihrer Ziele.  
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RETTUNGSÜBUNG IM TRINKWASSER-GEWINNUNGSGEBIET 
CHRISTLESSEE

Der Markt Oberstdorf verfügt über eine eigene und unabhän-
gige Trinkwasserversorgung. Die Brunnen I bis VI befinden sich 
im Gewinnungsgebiet Christlessee. Die Wasserversorgung 
Oberstdorf GmbH (WVO) übte nun, zusammen mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf, die Bergung von verletzten 
Mitarbeitern aus zwei Tiefbrunnen. Der Fokus der Übung lag 
auf dem Absetzen des Notrufs, dem Verhalten bis zum 
Eintreffen der Rettungskräfte, die Zufahrtsmöglichkeiten für 
die Feuerwehr sowie dann die Bergung von verletzten 
Personen mittels unterschiedlicher Techniken aus den Brun-
nenschächten. Neben den Mitarbeitern der WVO waren an 
dieser Übung die aktiven Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-
männer der Feuerwehr Oberstdorf mit mehreren Fahrzeugen 
sowie der Drehleiter im Einsatz. Die Lage der Tiefbrunnen am 
Christlessee sorgte für die erste große Herausforderung: das 
Absetzen des Notrufes. Aufgrund der schlechten Netzabde-
ckung ist das mobile Telefonieren nur an vereinzelten Stand-
punkten möglich. Es zeigte sich, dass das Absetzen des Notrufs 
über das Festnetztelefon im Brunnenhaus die schnellste und 
sicherste Lösung ist. Von den sechs Brunnen ist lediglich einer 
mit Drehleiter anfahrbar. Bei allen anderen Brunnen ist eine 
Bergung nur mittels Dreibock mit Flaschenzug und einer 
Winde möglich. Geübt wurde die Bergung von Personen mit 
Hilfe eines Rettungsdreieckes, Spine- oder Rettungsboard 
sowie mit einer Korbtrage. Der enge Zustieg sowie die 
beengten Verhältnisse im Schacht erfordern große Anstren-
gungen verletzten Personen transportfertig zu machen und 
sicher aus dem Bauwerk zu transportieren.
Im Vorfeld der Übung erläuterte Markus Schelldorf, 
Geschäftsführer und Wassermeister der WVO, die immense 
Bedeutung und Schutzbedürftigkeit des Wasserschutzge-

bietes im Trettachtal. Die Brunnen befinden sich in der 
Schutzzone 1 (Erläuterung der Zonen siehe “Info-Kasten“) in 
der sich normalerweise nur die Mitarbeiter der WVO oder 
befähigte Personen aufhalten dürfen. Verunreinigungen 
jeglicher Art, besonders durch Betriebsstoffe wie Öle oder 
Diesel und Benzin hätten fatale Auswirkungen auf das 
Trinkwasser. Die Versorgungssicherheit im Versorgungsgebiet 
von Oberstdorf wäre dann nicht mehr gewährleistet. Sowohl 
Markus Schelldorf als auch Feuerwehrkommandant Peter 
Vogler war diese Übung sehr wichtig. „Solche Übungen sind 
dringend notwendig, um im Ernstfall schnell und routiniert 
Handeln zu können“, unterstreicht Schelldorf die Wichtigkeit 
der Übung. Kommandant Vogler fasst zusammen: „Nun 
wissen wir, wie wir im Ernstfall vorgehen müssen, und was 
möglich ist und was nicht.“ Als eine der nächsten Übungen 
wird der mobile Hochwasserdeich im Bereich der Truppers
oybrücke durch die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf 
aufgebaut. Damit soll geprobt werden, ob im Hochwasserfall 
das Schutzgebiet (Zone 1) geschützt werden kann.

INFO:
	 Das Wasserschutzgebiet im Trettachtal zwischen Christlessee und dem 

Ende des Talbodens dient zum Schutz der Brunnenanlage, Brunnen I – 
VI für die öffentliche Trinkwasserversorgung in Oberstdorf. Es ist in 3 
Zonen aufgeteilt: Die Zone 1 (Fassungsbereich) beinhaltet das 
umzäunte Gelände unmittelbar an den Brunnen. Zone 2 (engere 
Schutzzone) verläuft südlich der Zone 1 bis kurz nach der Brücke Trup-
persoy. Diese bemisst sich an der sogenannten 50-Tage-Linie. Es ist so 
groß gewählt, dass das Grundwasser mindestens 50 Tage benötigt, bis 
es an den Brunnen ankommt. Erst nach dieser Zeitspanne geht man 
davon aus, dass das Wasser keimfrei ist. Zone 3 (weitere Schutzzone) 
beinhaltet das weitere Gelände bis zum Ende des Talbodens kurz vor 
der Materialseilbahn der Kemptener Hütte. Im gesamten Schutzgebiet 
dürfen keine Eingriffe in den natürlichen Wasserhaushalt erfolgen.

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde - schnell und aktuell mit 
der App „Oberstdorfer“.   
Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren. 
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 

eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 
können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden. 
Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android Smartphone (google play) möglich.
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INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT

Neuvermietung des ehemaligen Feuerwehrhauses in Kornau 
Der Markt Oberstdorf vermietet zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine vielseitig verwendbare Lagerfläche nach 
Absprache. Das Gebäude hat eine Fläche von ca. 55 m² mit 
Lagerfläche, Küche/Aufenthaltsraum und ein WC. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Markt Oberstdorf, 
Bauverwaltung, Frau Riezler-Pinn, Tel.: 08322 700-7516, 
E-Mail: c.riezler-pinn@markt-oberstdorf.de. 

 

Lawinengalerie Birgsauer Straße –  
Ersatzneubau Bauteil II Süd
Die Birgsauer Straße liegt im Bereich Gschlief im Einzugsge-
biet zweier Gelände-Rinnen. In diesen Bereichen wird die 
Birgsauer Straße durch zwei Schutzbauwerke vor Fels-
stürzen, Muren und Lawinen geschützt. 
Der Bauausschuss beschloss im März 2021 den Ersatzneubau 
der südlichen Lawinengalerie. Für die Maßnahme werden 
staatliche Fördermittel gewährt. Die Neubaumaßnahme wird 
zur Minimierung des naturschutzrechtlichen Eingriffs und 
Festlegung der Ausgleichsmaßnahmen durch die untere 
Naturschutzbehörde und ein Fachplanungsbüro begleitet. 
Damit die Schutzfunktion der Lawinengalerie zur nächsten 
Wintersaison wiederhergestellt ist, hat die Maßnahme 
bereits Mitte März 2022 begonnen. 
Der Verkehr wird mittels Ampelregelung einspurig durch die 
Baustelle geführt. 
Starkregenereignisse aber auch Windwurf und Erdbeben 
können in den Sommermonaten Muren und Steinschläge 
auslösen. Oberhalb der Baustelle wurde ein Felsschutznetz 
installiert und der Baubereich mit einer eigenen Wettersta-
tion, Sensoren am Felsschutznetz und Kameras ausgestattet. 
Auf Grundlage der Wetterdaten des Deutschen Wetter-
dienstes DWD und der Sensorik vor Ort wird ein extra für 
diese Maßnahme programmiertes virtuelles Ampelsystem 
bedient. Die virtuelle Ampel dient als Warn- und Entschei-
dungshilfe für die Einsatzleitung, die bei Rotstellung der 
virtuellen Ampel die Straße gegebenenfalls sperren muss. 
Die virtuelle Ampel ist auf der Internetseite des Marktes 
Oberstdorf frei geschaltet. 
Die Umleitung erfolgt während einer möglichen Sperrung 

der Birgsauer Straße über Schwand-Ringang-Faistenoy. 
Die Fertigstellung des Ersatzneubaus ist für November 2022 
geplant.

Eiserner Steg Im Weidach – Generalsanierung
Der Eiserne Steg über die Breitach verbindet im Weidach die 
Ortsteile Jauchen und Tiefenbach. Im Dezember 2021 
beschloss der Bauausschuss, dass der Eiserne Steg im 
Weidach erhalten und instandgesetzt werden soll. Im 
Rahmen der Bauvorbereitung und Klärung möglicher 
Fördermittel wurde über die Untere Denkmalschutzbehörde 
des Landratsamtes Oberallgäu und auch das Bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege eingeschaltet. Nach Prüfung 
der Bauwerksunterlagen hat das Bayerische Landesamt für 
Denkmalpflege im Januar 2022 festgestellt, dass es sich bei 
dem Brückenbauwerk um ein Baudenkmal handelt. Somit 
muss das historische Bestandsbauwerk in seiner Art und 
Ausführung erhalten bleiben. Die Bauwerksinstandsetzung 
muss unter denkmalpflegerischer Aspekte geplant und 
umgesetzt werden.
Derzeit prüft die Denkmalschutzbehörde die denkmalpflege-
rischen Auflagen und Fördermöglichkeiten. Erst danach wird 
der weitere Projektablauf mit den Behörden abgestimmt.

Erschließungsneubau Gewerbegebiet Karweidach –  
Neuerschließung
Zwischen Mai und Juni wurde das Baugelände von 
Aushüben und Wurzelstöcken geräumt. Die Straßen- und 
Tiefbauarbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben und der 
Auftrag im Mai vergeben. Die bauliche Umsetzung der 
Erschließungsmaßnahme hat Anfang Juni begonnen und soll 
im August abgeschlossen werden.

Wasachstraße – Böschungssicherungsmaßnahmen  
Straßenabschnitt Nord
Die im vergangenen Jahr durchgeführten Baugrunduntersu-
chungen haben gezeigt, dass insbesondere das Starkregener-
eignis im Sommer 2021 den Straßenunterbau derart labil 
gemacht hat, dass die Standsicherheit des Straßenab-
schnittes nicht mehr gegeben ist. Die Bauverwaltung hat 
daraufhin im Frühjahr 2022 mit den betroffenen Anliegern 
und der Gemeinde Fischen Gespräche aufgenommen. Auf 
Fischener Gemarkungen sind gleichermaßen Straßenschäden 
aufgetreten. 
Um Synergien zu nutzen ist geplant, die Baumaßnahme in 
Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde durchzuführen. 
Die Gemeinde Fischen wird federführend einen Förderantrag 
bei der Regierung von Schwaben für die Gesamtmaßnahme 
einreichen. Die Regierung hat bereits mündlich eine hohe 
Förderquote in Aussicht gestellt. 
Sobald die Förderzusage vorliegt, können die Bauleistungen 
ausgeschrieben und die Böschungssicherungsmaßnahmen 
im Herbst 2022 umgesetzt werden. Voraussetzung ist, dass 
die entsprechenden Fachfirmen Kapazitäten frei haben. 
Ziel ist eine Wiedereröffnung des Straßenabschnittes zur 
Wintersaison 2022/2023.
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AUS DEM LANDKREIS

Sommerferienpass 
Bis in den Oktober hinein sorgt der Ferienpass für maximale 
Abwechslung in der Freizeit und schont gleichzeitig den 
Geldbeutel. Auch die Nahverkehrsunternehmen in der Ferien-
pass-Region beteiligen sich. Der Sommerferienpass mit über 
150 Gutscheinen verspricht Vergünstigungen für Freizeitein-
richtungen in Ober- und Ostallgäu, Kempten, Kaufbeuren, 
Jungholz und dem Kleinwalstertal. Sieben Euro kostet das 
Heft, das vom 1. Juli bis zum 3. Oktober gültig ist und von 
allen Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren genutzt 
werden kann, die ihren Hauptwohnsitz im Geltungsbereich des 
Sommerferienpasses haben. Ab dem dritten Ferienpass, den 
eine Familie erwirbt, ist das Heftchen sogar kostenlos. 
Während der bayerischen Sommerferien vom 1. August bis 
zum 12. September gilt das Ferienpass-Busticket. Dieses 
ermöglicht freie Nutzung des öffentlichen Personennahver-
kehrs in der Region. Die Initiatoren des Ferienpasses, der 
Kreisjugendring Oberallgäu und die kommunale Jugendarbeit 
Ostallgäu, bedanken sich recht herzlich bei allen Einrichtungen 
und Unternehmen, die den Ferienpass heuer wieder unter-
stützen. Alle teilnehmenden Partner und die Verkaufsstellen 
des Sommerferienpasses finden Sie unter 
sommer.ferienpass-allgaeu.de.

Impf- und Testzentrum unter einem Dach
In der Grüntenkaserne in Sonthofen wird ab sofort beraten, 
getestet und geimpft. Terminvereinbarungen sind nicht mehr 
nötig.
Seit einigen Tagen ist das Testzentrum in der Markthalle in 
Sonthofen abgebaut und umgezogen. Seither befinden sich 
sämtliche Gesundheitsangebote rund um die Corona-Pandemie 
in der ehemaligen Grüntenkaserne im Salzweg 24 in Sont-
hofen. Beraten, impfen und testen lassen können sich Hilfesu-
chende inzwischen gänzlich ohne vorherige Terminvereinba-
rung. Angeboten werden PCR- und Schnelltests genau wie 
Impfstoffe jeden Herstellers. Auch ein Kinderimpfzentrum ist 
in das Corona-Zentrum des Landkreises integriert.
Zu beachten ist, dass entsprechend der neuen bayerischen 
Testverordnung in den kommunalen Testzentren grundsätzlich 
keine kostenpflichtigen Testungen (und damit auch nicht 
solche, die eine Eigenbeteiligung vorsehen) angeboten werden. 

Schnelltests und PCR-Tests erhalten hier alle kostenlos, die 
entsprechend der gültigen Verordnung befugt sind. Wer aus 
anderen Gründen einen verifizierten Schnelltest benötigt, kann 
sich an die privaten Teststellen im Kreis wenden. 
Öffnungszeiten:
• �Impfzentrum Oberallgäu: 

Dienstag/Donnerstag/Freitag/Samstag: 12 bis 16 Uhr 
Mittwoch: 15 bis 19 Uhr

• �Testzentrum Oberallgäu: 
Montag/Mittwoch/Freitag: 14 bis 18 Uhr 
Dienstag/Donnerstag: 11 bis 15 Uhr 
Adresse: Salzweg 24, 87527 Sonthofen

 
Bildungspaket: 104 Euro zum Schuljahresbeginn
Das Bildungspaket unterstützt Familien mit geringem 
Einkommen mit Zuschüssen für den persönlichen Schulbedarf. 
Anträge dafür können noch bis 31. August eingereicht werden. 
Für die Anschaffung von Schulbedarf wie Schultasche, Sport-
zeug oder für Schreib-, Rechen- und Zeichenmaterialien, wie 
Füller, Malstifte, Zirkel, Geodreieck usw. gibt es zweimal 
jährlich einen finanziellen Zuschuss. Zum Schuljahresbeginn 
2022 beträgt die Unterstützung 104 Euro. Der Schulbedarf wird 
als Geldleistung direkt an die Eltern bzw. Schüler ausgezahlt.
Bezieher von ALG II-Leistungen, Sozialhilfeleistungen oder 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz bekommen 
diese Leistung automatisch durch das Jobcenter, das Sozialamt 
bzw. Amt für Migration gezahlt, wenn die Voraussetzungen 
erfüllt sind. Im Gegensatz dazu ist für Familien, die Wohn-
geld nach dem Wohngeldgesetz (WoGG) oder Kinderzu-
schlag nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) bekommen, 
für jedes Kind ein gesonderter Antrag notwendig! Die 
Anträge für den Schuljahresanfang im September sollten bis 
spätestens 31. August 2022 eingereicht werden. Das passende 
Antragsformular gibt es beim Landratsamt Oberallgäu, bei den 
Gemeinde- und Stadtverwaltungen des Landkreises sowie auf 
der Internetseite des Landratsamtes unter www.oberallgaeu.
org/btl.  Interessierte Eltern finden dort Informationen zur 
Anspruchsberechtigung und zu weiteren Unterstützungsmög-
lichkeiten des Bildungspakets. Telefonisch ist das Team für 
Bildungs- und Teilhabeleistungen im Landratsamt Oberallgäu 
unter Tel.: 08321/612- 140 bzw. 141 erreichbar.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ende Juni verabschiedeten die Gemeindewerke Oberstdorf Ulrike 
Metternich-Zwirner (Mitte) in den Ruhestand. Sie war mehr als 30 Jahre 
im Sekretariat tätig. Zum Dank gab es Geschenke von den Kolleginnen 
und Kollegen. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

www.ferienpass-allgaeu.de

Über 150 freie Eintritte und
freie Fahrt in allen Bussen!

OBERALLGÄU · OSTALLGÄU · KAUFBEUREN ·  KEMPTEN · KLEINWALSERTAL · JUNGHOLZ
Gültig vom 01.07. – 03.10.22
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VERANSTALTUNGEN

Oberstdorfer Musiksommer
Der Oberstdorfer Musiksommer präsentiert noch bis 
14. August eine erlesene Auswahl an Künstlern und erst
klassigen Konzertveranstaltungen. 

Tickets: Festivalbüro Oberstdorfer Musiksommer
Nebelhornstr. 25, 87561 Oberstdorf
Telefon +49 8322/959-2005,  
E-Mail: info@oberstdorfer-musiksommer.de
online buchen: www.oberstdorfer-musiksommer.de.

Oberstdorfer Dorffest
A Halbe, nammas güets z‘easse und a kheerege Muuseg.
Am zweiten Samstag im August verwandelt sich der Kurpark 
dank der Hilfe der Oberstdorfer Vereine in einen bunten 
Festplatz mit Live-Musik, Tanz, Spiel, Essen und Trinken.  
Die Kleinen können sich bei einem bunten Programm 
vergnügen. 

Programm:	� 10.30 Uhr Frühschoppen mit „Uifach so“ 
15.30 Uhr Blasmusikfreunde Oberallgäu 
19.30 Uhr Musikkapelle Oberstdorf

Das Dorffest findet bei jeder Witterung statt. 	
13. August, ab 10.30 Uhr  

Oberstdorfer Weinfest
Viele edle Tropfen präsentieren Ihnen Winzer aus Rhein-
hessen. Dazu verköstigen wir Sie gern. Stimmungsvolle 
Musik bekommen Sie ebenfalls dazu.
Der Eintritt ist frei. 
18. August bis 21. August, 16 Uhr, Oberstdorf Haus | Kurpark  

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
Ein Konzert im Rahmen des Oberstdorfer Weinfests.
18. August, 18 Uhr, Oberstdorf Haus | Kurpark

Peter Orloff & die Schwarzmeerkosaken
Endlich! DAS WOLGALIED –  
Peter Orloff & die Schwarzmeerkosaken kommen.
24. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

A Tribute to ABBA - Unforgettable
Schließt man die Augen, könnte man meinen,  
dass Agnetha, Anni-Frid, Björn und Benny  
tatsächlich auf der Bühne stehen.
25. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Heimatabend in Schöllang
Dort erwartet Sie ein unterhaltsames Programm mit den 
Plattlern Schöllang, den Alphörnern, musikalischen Einlagen 
und einer Trio-Musik. 
26. August, 20 Uhr, Schelchwangsaal Schöllang

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
28. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Kurpark

Musical Night
Weltberühmte Hits der großen Musicals wie EVITA, 
PHANTOM der OPER, MY FAIR LADY, WEST SIDE STORY, 
präsentiert in bunten Kostümen und spannenden Szenen von 
Leona & Stefan Kellerbauer (Sopran/Tenor) aus München.
30. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Zaubershow mit dem Zauberer Thomasius
Für die ganze Familie
1. September, 16 Uhr, Oberstdorf Haus | Raum Freibergsee

Oberstdorfer kleinKunsttage 2.-4. September
Herzlich willkommen zu den 10. Oberstdorfer Kleinkunst-
tagen. Abgerundet wird das Festival mit unserer Gastrono-
miezeile im Kurpark und das Allerbeste: Der Eintritt ist frei. 
Lasst Euch bestens unterhalten … 
Programm:
2. September, �18 Uhr,    Livekonzert mit Ben Stone 

19.30 Uhr, Kabarett mit Matthias Jung 
20.30 Uhr, Livekonzert mit MelliJoe

3. September, �18 Uhr,    Livekonzert mit Simon Sandmann 
19.30 Uhr, Kabarett mit Anette Kruhl 
20.30 Uhr, Livemusik mit Herrenbesuch

4. September, �16.45 Uhr, Kabarett mit  
          Der Pfefferle und sein Ernst 
19.00 Uhr, Percussion Show mit Double Drums 
20.30 Uhr, Poetry Slam 	

BETRÜGER AM WERK
Die Werber geben sich als vermeintliche Mitarbeiter der EVO aus

Im Versorgungsgebiet der Energieversorgung Oberstdorf 
GmbH (EVO) treten in letzter Zeit wieder vermehrt uner-
laubte Telefonwerbung und unseriöse Haustürgeschäfte von 
vermeintlichen Energieversorgungsunternehmen auf. Dabei 
entwickeln die Firmen hinter diesen Tricksereien immer neue 
- teils illegale - Maschen, um Stromkunden in die Falle zu 
locken. Die Anrufer fragen dabei in der Regel die persönli-
chen Daten und die Zählernummer ab, um auf Basis dieser 
Daten ohne Wissen des Kunden einen neuen Vertrag 
abzuschließen und eine sofortige Kündigung bei dem 
bisherigen Energieversorger vorzunehmen. 

Die Zahl der Fälle hat gerade in den letzten Wochen wieder 
zugenommen. Die EVO distanziert sich deutlich von solchen 
Haustürgeschäften oder unerlaubte Telefonwerbung. 
Geschäftsführer Hans-Peter Hagenauer betont: „Bitte seien 
Sie bei solchen unaufgeforderten telefonischen Angeboten 
immer kritisch und geben Sie niemals persönliche Daten 
oder Zählerstände bekannt.“ Am besten sei es, das Gespräch 
direkt zu beenden. Sofern es möglich ist, sollte man sich 
Namen und Telefonnummer des Anrufers notieren. 
Das Team des Kundenservice der EVO steht gern beratend 
unter der Telefonnummer 911-100 zur Seite.
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FAIRES, REGIONALES FRÜHSTÜCK
Mit Geschmack und Qualität gesund in den Tag starten

Am 7. Juli wurde im Foyer des Oberstdorf Hauses ein 
köstliches Frühstück mit regionalen und fairen Produkten, 
die meisten in Bioqualität, aufgetischt. Dazu eingeladen 
hatte die Steuerungsgruppe der Fairen Kommune Oberstdorf, 
der Markt Oberstdorf und Tourismus Oberstdorf. Den 
Vertreterinnen und Vertretern der heimischen Tourismusver-
bände ebenso wie den Mitarbeitenden der Kurbetriebe und 
der Gemeindeverwaltung sollte damit die Vielfalt eines 
nachhaltigen Frühstücks gezeigt werden. 
Dritte Bürgermeisterin Bergith Hornbacher-Burgstaller, 
Tourismusdirektor Frank Jost und seine Stellvertreterin Petra 
Genster begrüßten die Anwesenden und erklärten, welche 
Produkte direkt vor Ort hergestellt werden, wie Brot, Gebäck, 
Honig, Käse und Wurst und welche Produkte aus der Region 
kommen, wie Milch, Butter, Obst, und Marmeladen. Produkte 
des globalen Südens wie Kaffee, Tee und Orangensaft 
kommen aus dem Fairen Handel. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Frühstück zum Motto regional – bio – fair
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Renate Schiebel, Vorstand im Dachverband der Weltläden 
Deutschland, informierte in einem Vortrag über die fair 
gehandelten Produkte, insbesondere über Kaffee. Im Jahr 

trinken die Deutschen pro Kopf 169 Liter Kaffee, mehr als 
Mineralwasser. Bei Kaffee, aber auch bei Tee und Orangen-
saft ist es wichtig auf das Fairtrade Siegel zu achten. Damit 
ist sichergestellt, dass die Produzenten, überwiegend 
Kleinbauern in Südamerika, Afrika und Asien, einen fairen 
Preis für ihre Produkte bekommen und Kinderarbeit ausge-
schlossen ist. 
Auch Erster Bürgermeister Klaus King überzeugte sich von 
der interessanten Vielfalt, der Qualität und Frische und dem 
Geschmack der angebotenen Produkte. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Erster Bürgermeister Klaus King, Dritte Bürgermeisterin  
Bergith Hornbacher-Bugstaller, stv. Werkleitung Petra Genster,  
Renate Schiebel, Dachverband Weltläden Deutschland und  
Tourismusdirektor Frank Jost
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ziel der Aktion ist es, möglichst viele Nachahmer*innen für 
das eigene Frühstück, aber natürlich auch für das Frühstück 
der Gäste in den Oberstdorfer Vermietungsbetrieben zu 
finden. Die Nachhaltigkeit insgesamt soll in der Zukunft eine 
größere Rolle bei Tourismus Oberstdorf spielen.

VERKEHRSSICHERHEIT
Überhängenden Bewuchs an Straßen und Wegen entfernen

Durch überhängende Äste und Sträucher wird der Verkehr 
auf Gehsteigen und Fahrbahnen behindert. Gerade Gehsteige 
sind durch herausragende Sträucher häufig fast nicht 
passierbar.
Gleiches gilt für Straßen ohne Gehsteig, bei denen Sträucher 
oder Äste Sicht behindernd in die Fahrbahn ragen. Ebenso 
tragen nur gut sichtbare Verkehrszeichen zur Verkehrssicher-
heit bei.
Der Markt Oberstdorf als Straßenbaubehörde hat für die 
Sicherheit auf öffentlichen Straßen zu sorgen und die 
Beseitigung von evtl. Gefahren zu veranlassen. Grundstücks-
eigentümer und Bürger des Marktes Oberstdorf werden 
daher dringend gebeten, den überhängenden Bewuchs zu 
beseitigen und dafür zu sorgen, dass Verkehrszeichen gut 
sichtbar sind. Abgesehen von der Unzulässigkeit können 

Grundstückseigentümer zum Kostenersatz bei evtl. 
Schadensereignissen herangezogen werden.
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#PLAN! LOS! FREIWILLIGES SOZIALES SCHULJAHR 2021/2022

Insgesamt sieben Oberstdorfer Jugendliche der Mittelschule 
und des Gymnasiums haben sich im Schuljahr 21/22 am 
Projekt „Freiwilliges Soziales Schuljahr“, kurz FSSJ, der 
Freiwilligenagentur Oberallgäu beteiligt. 
Der Plan ist einfach – die Umsetzung fordert Zeit, aber das 
hielt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht ab. Sie 
haben sich einfach so, ganz ohne Geld in sozialen Bereichen 
und Vereinen eingebracht. Haben verantwortungsvolle 
Aufgaben außerhalb der Schule übernommen und tolle 
Erfahrungen gesammelt. Vor allem die Erfahrung, dass sie 
gebraucht werden. An ihren Einsatzstellen erhielten die 
Jugendlichen viel persönliche Wertschätzung und durchweg 
ausgezeichnete Arbeitszeugnisse. 
Das Projekt gibt es mittlerweile seit dreizehn Jahren. 
Bürgermeister Klaus King empfing die Jugendlichen im Café 
am Dorfbrunnen im Rahmen einer kleinen Feier. Anerken-
nend übergab er Gutscheine für einen virtuellen Flug von der 
Skiflugschanze und dankte Allen für ihre Einsätze. Bei der 
Vergabe von Ausbildungsstellen wird auf Engagement, sei es 
in Vereinen oder im Rahmen eines FSSJ´s geachtet, dies kann 
durchaus Pluspunkte verschaffen, so Klaus King. Stolz auf 
ihre Schüler waren auch Rektor Stephan Knoll und FSSJ-
Begleiter an der Schule Christoph Müller. Alle haben 

bewiesen, dass sie ein Schuljahr lang durchhalten können. 
Engagement ist wichtig. Was wäre ohne die vielen Ehren-
amtlichen die sich jedes Jahr in unserer Gesellschaft für das 
Gemeinwohl einbringen, so Stephan Knoll. Auch im 
kommenden Schuljahr wird das Projekt wieder an den 
beiden Oberstdorfer Schulen vorgestellt. Die Zeugnisvergabe 
konnte aus Termingründen nicht für beide Schulen gleich-
zeitig stattfinden. Mehr Infos zum Projekt gibt es unter 
www.freiwilligenagentur-oa.de oder telefonisch  
unter 08321/6076213.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Christoph Müller (FSSJ-Begleitung Schule), Sanja Besler-Benz 
(FAOA), die Teilnehmer/innen der 8. Klasse der Mittelschule Oberstdorf, 
Erster Bürgermeister Klaus King und Rektor Stephan Knoll
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei der offiziellen Abschlussfeier am 24. Juni überreichte Direktorin 
OStDin Sonja Keiper die Abiturzeugnisse. Die besten Abiturienten sind 
Hendrik Ondrouschek und Alena Kohl (beide mit 1,0 Durchschnitt) und 
Felix Neumüller (1,4 Durchschnitt). Dritte Bürgermeisterin Bergith Horn-
bacher-Burgstaller überbrachte Glückwünsche und Geschenke der 
Gemeinde.  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

TENNISLUFT SCHNUPPERN

Die ersten und zweiten Klassen der Grundschule Oberstdorf 
testeten im Rahmen des Sportunterrichtes die renovierte 
Tennisanlage an der Fuggerstraße. Da die Grundschule 
aktuell keine Turnhalle nutzen kann, war es eine tolle 
Gelegenheit die Anlage zu erkunden. Mit einem Team des 
Tennisclub Oberstdorf schnupperten die Kinder in Gruppen 
Tennisluft. In spielerischen Übungen lernten die Schüler
innen und Schüler den Umgang mit Tennisball und Schläger. 
Das hat allen großen Spaß gemacht! „Wir kommen gern 
wieder!“
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Bergmessen
• �4. August um 11 Uhr Bergmesse auf dem Fellhorn/ 

Station Schlappoldsee, entfällt bei Regen
• �11. August um 11 Uhr Bergmesse auf dem Nebelhorn, 

entfällt bei Regen
• �18. August um 11 Uhr Bergmesse am Berggasthof Laiter, 

entfällt bei Regen
• �25. August um 11 Uhr Bergmesse an der  

Alpe Schrattenwang / Söllereck, entfällt bei Regen

Rappenseemesse
Am 12. Juni 2022 fand, nach der zweijährigen Corona-Pause, 
wieder die Rappenseemesse des Kolping mit vielen Besu-
chern statt. Das Kreuz mit dem Bergpanorama und Blick auf 
den Rappensee stimmte auf die Heilige Messe mit Kurseel-
sorger Pfarrer Koppitz ein. Die Messe wurde wie immer von 
der Oberstdorfer Musikkapelle begleitet.

Holzgau Wallfahrt
„Herr, lenke unsere Schritte auf den Weg des Friedens“ unter 
diesem Leitsatz stand die diesjährige Holzgau Wallfahrt. Mit 

dem Kreuz voran machten sich die rund 70 Wallfahrerinnen 
und Wallfahrer am 25. Juni um 5 Uhr auf den Weg zur 
ersten Station, dem Holzgauer Platz. An der Kapelle Maria 
am Knie erinnerte Pfarrer Mayer an die im April verstorbene 
Künstlerin Anneliese Titscher, die durch ihr Wirken und 
Schaffen in Oberstdorf und besonders durch ihr Wallfahrts-
Bild in der Kapelle sichtbare Spuren hinterlassen hat. Ab der 
Kemptner Hütte begleiteten die Breitachtalar Johlar die 
Wallfahrt mit ihren Klängen. Am Mädelejoch, erinnerte 
Pfarrer Maurus an die Bergpredigt Jesu. Im Tal angekommen 
und im Rosenkranzgebet vereint, pilgerten die Männer und 
Frauen am Bach entlang zum Oberstdorfer Platz. Nach 
einem freundlichen Empfang der Holzgauer zogen die 
Gläubigen in die Kirche Maria Himmelfahrt ein. In der 
Abschlussmesse dankte Pfarrer Maurus für die unfallfreie 
Wallfahrt und betete für den Frieden in der Welt, aber auch 
im Kleinen unter uns. 

Immer mittwochs findet um 10.30 Uhr eine Kirchenführung 
in der Pfarrkirche, Treffpunkt vor dem Hauptportal, statt. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
sonntags, 10 Uhr, Christuskirche

Kantatengottesdienst
Sonntag, 7. August, 10.00 Uhr, Evang. Christuskirche
J. S. Bach: „Was willst du dich betrüben“ (BWV 107) unter 
Leitung von Kantorin Katharina Pohl
Liturgie und Predigt: Pfarrerin Daniela Ditz-Sievers

Berggottesdienste
mittwochs 11.00 Uhr, nur bei trockenem Wetter
• �03.08. Nebelhorn / Station Höfatsblick

• �10.08. Söllereck / Alpe Schrattenwang

• �17.08. Fellhorn / Station Schlappoldsee

• �24.08. Berggasthof Laiter

• �31.08. Nebelhorn / Station Höfatsblick

Weitere Angebote:
• �Kreativkreis „Flotte Nadel“ 

donnerstags, 14.00 Uhr, Ort nach Absprache 
Anmeldung bei Brigitte Stadler erbeten,  
Tel. (0173) 30 92 264

• �Ausflug Frauenkreis 
9. August, 15.00 Uhr

• �Spielenachmittag 
10. August, 15.00 Uhr, Gemeindehaus

• �Kunstpause „Sommerabend am Skagener Südstrand“ von 
Peder Severin Krøyer 
10. August 17.00 Uhr, Evang. Christuskirche; Eintritt frei

• �Musik.Wort.Segen mit Pfr. Norbert Unkrich und 
KMD Friedrich Sauler 
14. und 21. August, 17.00 Uhr, Evang. Christuskirche 

• �Abendliedersingen - Singen verleiht der Seele Flügel 
mittwochs, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
17., 24. und 31. August (KMD Friedrich Sauler)

• �„Die Kunst, anderen zu verzeihen“ Vortrags- und 
Gesprächsabend mit Pfr. Norbert Unkrich  
30. August, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

• �„Mehr als ein Ma(h)l“ - Miteinander kochen und essen 
31. August, 11.00 Uhr, Gemeindehaus

Anmeldung bei Elke Hansen erbeten, Tel. 08322 / 94 89 99 5

Nach dem Weggang von Jürgen Przygoda suchen wir eine 
Hausmeisterkraft, die sich gegen Bezahlung ca. 5 Wochen-
stunden um Gebäude, Geräte und Außenanlagen kümmert. 
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse und geben Ihnen gern 
weitere Infos unter Tel. 08322-1015.

Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer
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OBERSTDORFER MUSIKSOMMER
Klassischer Hochgenuss vor der einzigartigen Kulisse der Oberstdorfer Berge

Noch bis zum 14. August präsentiert der Oberstdorfer 
Musiksommer eine erlesene Auswahl an Künstlern und 
erstklassigen Konzertveranstaltungen. Zu Gast sind interna-
tional bedeutende Ensembles, Solisten, junge Preisträger, 
aufstrebende Nachwuchstalente und regionale Künstler.
Mit 17 Konzertveranstaltungen und acht Meisterkursen 
erfreut der Oberstdorfer Musiksommer seine Konzertbesu-
cher mit einem abwechslungsreichen Programm.  Die 
Konzerte mit dem Bayerischen Landesjugendorchester unter 
der Leitung vom Nicolas Rauss und dem Bundesjugendor-
chester unter der Leitung von Marc Albrecht sind weitere 
Highlights des Festivals. Mit dem Saxophonvirtuosen 
Christian Segmehl sind auch bedeutende regionale Künstler 
vertreten. Das exzellente Blechbläserensemble German Brass 
schließt das Festival am 14. August ab.
Ein kulinarisch-musikalischer Abend wird die Klassik Nacht 
sein. Bei diesem Wandelkonzert wird von 19 bis 0 Uhr mit 
den Dozenten der Meisterkurse und Gästen ein abwechs-

lungsreiches Programm geboten. Ein Erlebnis der besonderen 
Art ist das Bergkonzert: am 7. August findet auf der Kanzel-
wand der Musiksommer–Jazzabend mit Harald Rüschen-
baum und seinem Ensemble Klangland statt. Die Meister-
kurse für Klavier, Violine, Viola, Violoncello, Flöte, Klarinette, 
Harfe und Gesang gehen bis 10. August über die Bühne. Im 
Rahmen der Abschlusskonzerte der Meisterkursteilnehmer 
zeigen ausgewählte Nachwuchstalente am 10. August ihr 
Können. Die Meisterkurse im Gymnasium Oberstdorf sind für 
Zuhörer frei zugänglich. Weitere Informationen unter 
www.oberstdorfer-musiksommer.de.

Tickets und Information:
Festivalbüro Oberstdorfer Musiksommer
Nebelhornstr. 25, 87561 Oberstdorf                               
Telefon: +49 8322/959-2005
E-Mail: info@oberstdorfer-musiksommer.de
online buchen: www.oberstdorfer-musiksommer.de.

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Hase, Hirsch und Schamane
JOSEPH BEUYS Druckgrafik
Leihgabe G. Herlt, Galerie Lochner und Sammlung Tauscher.
Mit später Druckgrafik schlug der wortgewaltige Künstler – 
„Ich bin ein scharfer Hase“ – einen Haken zurück zu 
Zeichnungen aus den 50-er und 60-er Jahren. Zusammen 
mit dem Grafosverlag in Vaduz entstanden drei Serien in 
verschiedenen Techniken, die viele Themen seines Werkes 
anklingen lassen. Eine spannende Ausstellung, da auch 
Einblick in die komplizierten Druckvorgänge durch Randno-
tizen von Beuys auf verschiedenen Andrucken gewährt wird.
Ausstellung:	 bis 16. Oktober, 
Öffnungszeiten:	 Do bis So, 15 bis 18 Uhr

Konzert: Sinn Yang
Sinn Yang spielt Sonaten und Partiten für Violine solo von 

J.S.Bach sowie Werke von Jörg Widmann und Robert HP 
Platz - Auszüge aus ihrem neuen Programm „Immortal Bach“ 
Matinée:		   28. August, 11 Uhr

HAUS BONATZ  
Arthur Maximilian Miller Stiftung in Kornau 51.
Geöffnet bis 30. Oktober, jeden Sonntag von 15 bis 18 Uhr.
Das Haus wurde 1936 vom Architekten Paul Bonatz erbaut 
und war die Dichterei des schwäbischen Volksdichters Arthur 
Maximilian Miller. 
Sonderausstellung 
Reise in die Kinderzeit - Räuber Hotzenplotz,  
Jim Knopf & Co. 

Anfahrt: Mit dem Walserbus (Linie 1) zur Haltestelle Kornau 
Abzweigung, Richtung Kornau, dann sofort wieder links, 
5 min. Fußweg von der Haltestelle.

GALERIE OBERSTDORF

„Viel draußen“ Gabriele Renz – Malerei
Draußen wird von mir gestaunt und gesammelt.  
Drinnen wird sortiert und neu geschöpft. So wird Licht 
auf die Dinge geworfen und lässt Farbiges neu erscheinen. 
Egal ob es sich um Vögel, Landschaften oder Stillleben 
handelt: Linienspiel und leuchtende Farben werden 
Botschafter und Zeugen einer Begegnung. Außen und Innen 
sind in stetigem Dialog und in Beziehung.  
Das Bild möge mal heiter mal besonnen davon erzählen.
Vernissage:  20. August, 19 Uhr
Ausstellung: 20. August bis 2. September 2022,
Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 18 Uhr

Malkurs im Trettachhäusle
Es entstehen nach Anleitung kleine Serien in unterschiedli-
chen malerischen Techniken mit Freiraum für individuelle 
Arbeiten. Auch Malanfänger*innen sind herzlich wilkommen.
Telefonische Anmeldung (01577) 4960875  
oder per E-Mail an gabi.renz@gmx.de.
29. August bis 2. September, 5 Vormittage von 9.30 – 13 Uhr 
Kosten: 50 Euro pro Tag, (225 Euro für alle 5 Tage)
Malmaterial und Pausensnack inbegriffen.

Galerie Oberstdorf, Oststraße 39, neben der Nebelhornbahn
Weitere Informationen: www.galerie-oberstdorf.de.
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UNWETTEREINSÄTZE ENDE JUNI IN OBERSTDORF

Durch ein starkes Gewitter mit kräftigen Niederschlägen traf 
es einige Bereiche von Oberstdorf am 30. Juni heftig. In 
kürzester Zeit prassten laut Deutschem Wetterdienst über 
66 Liter pro Quadratmeter nieder. Die Oberstdorfer Feuer-
wehr war hier wieder gemeinsam mit den Kommunalen 
Diensten stark gefordert. Über 25 Einsatzstellen mussten 
gleichzeitig bedient und abgearbeitet werden. Hier wird 
auch klar, dass aufgrund begrenzter Möglichkeiten nicht 
alles gleichzeitig erledigt werden kann. Die Feuerwehr 
versucht natürlich an jeder Einsatzstelle so schnell wie 
möglich zu sein, aber bei den immer häufiger auftretenden 
Unwetterereignissen ist die Eigeninitiative der Anwohner 
gefragt. Kommandant Peter Vogler appelliert an die Oberst-
dorfer Bevölkerung: „Der Eigenschutz in den ersten Minuten 
des Ereignisses ist entscheidend.“ Durch kleine Maßnahmen 
kann schon einiges verhindert werden. Die Feuerwehr ist 
gern bereit sich Gefahrenquellen mit den Eigentümern 
anzusehen und gemeinsam nach einer Lösung zu suchen. 
Bei Fragen wenden Sie sich gern über das Kontaktformular 
auf der Homepage www.feuerwehr-oberstdorf.de an Ihre 
Freiwillige Feuerwehr. 

Schutz vor Hochwasserschäden
Vorsorge-Empfehlungen der Freiwilligen Feuerwehr Oberst-
dorf: Starkregen kann jeden treffen, dazu muss man nicht an 
einem Fluss oder Bach oder in einem engen Tal wohnen. 
Wenn mehr als 40 Liter Regen pro Quadratmeter fallen – das 
ist die Definition für extreme Unwetter – ist häufig die 
Kanalisation überfordert. Die Flut führt dann in Garagenein-
fahrten, Kellerlichtschächte oder, wenn es schlimmer kommt, 
auch unter der Haustür durch. Selbst bei kleineren, lokalen 
Starkregenereignissen können vorbeugende Maßnahmen 
Schäden verhindern oder zumindest reduzieren. Oft helfen 
einfache Mittel, um wenigstens die Zeit bis zum Eintreffen 
der Hilfskräfte zu überbrücken. Ist ein Unwetter mit Star-
kregen vorhergesagt, können auch einfache Hilfsmittel noch 
viel ausrichten. Voraussetzung ist ein schnell greifbarer 
Vorrat an nützlichem Material, wie Folien, Bretter, Sand-
säcke, Silikon und ähnliches. Allerdings ist jetzt schnelles 
Handeln wichtig. 
• �Sandsäcke  

Sandsäcke werden verwendet um schnell eine wirkungs-
volle Barriere zu schaffen. Zum Schutz von Haus- und 
Kellereingängen sind aufgestapelte Sandsäcke ebenfalls 

sehr hilfreich, da sie sich leicht verlegen lassen und nicht 
zu schwer sind. Sandsäcke werden zu zwei Dritteln mit 
Sand gefüllt, so lassen sie sich besser handhaben und 
können gut und stabil gestapelt werden. Beim Verlegen 
einer Barriere geht man am besten vor wie bei einer 
Mauer und legt die Säcke versetzt.     

• �Folien, Bretter, Schaltafeln und ähnliches Material 
Mit diesen einfachen Materialien können Eingänge, 
Lichtschächte und weitere Öffnungen provisorisch 
verschlossen werden. Folie ausbringen, Holztafel darauf-
legen und mit Sandsäcken sichern. 

• �Schotts /Sperren 
Ein Schott für Türen und Kellerfenster ist schnell und 
einfach zu handhaben. Es ist keine permanente Installa-
tion oder Rahmen notwendig. Das Schott ist schnell 
einsetzbar, leicht zu lagern und zu transportieren. Schotts 
für Fenster und Türen gibt es in verschiedensten Ausfüh-
rungen im Fachhandel. Sie bieten einen guten Schutz 
gegen Wassereinbruch.

• �Strom abschalten  
Droht ein Wassereinbruch im Keller, schalten Sie den 
Strom in Räumen ab, die überflutet werden könnten. Dann 
ist ein Kurzschluss und damit Ihre eigene und die Gefähr-
dung von Hilfskräften ausgeschlossen. 

Akute Lage: 
• �Zuallererst: Menschen in Sicherheit bringen
• �Keine Rettungsversuche ohne Eigensicherung,  

rufen Sie Hilfe! 
• �Bringen Sie sich selbst in Sicherheit.
• �Bei Überschwemmung keinesfalls in Keller  

oder Tiefgaragen gehen. 
• �Keine überfluteten Straßen durchfahren. 
• �Steht das Fahrzeug schon bis über die Räder im Wasser, 

keinesfalls starten. 
• �Und bitte helfen Sie und Ihre Nachbarn sich gegenseitig.     

Langfristige Vorbeugung: 
• �Versickerungsmöglichkeiten schaffen
• �Kellerzugänge abdichten
• �Hauseingänge absichern
• �Rückstauklappe einbauen
• �Ausräumen
• �Heizungsanlage und Heizöltank schützen.



KIRCHE UND KULTUR

OBERSTDORFER | 15

VEREINE

OBERSTDORFER | 15

DER GTEV BREITACHTALER LÄDT EIN

Waldfest
Am 15. August, ab 11 Uhr, findet wieder das Waldfest am 
Waldfestplatz in Tiefenbach (Richtung Breitachklamm) statt. 
Zum Frühschoppen spielt die Ottacker Blasmusik und am 
Nachmittag und Abend sorgen das Edelweiß Trio und die 

Wildbachmusikanten für gute Unterhaltung. Vereinseigene 
Gruppen des GTEV Breitachtaler Tiefenbach, wie die Jodler-
gruppe und die Plattler, zeigen ihr Können. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. Der Eintritt ist frei.
Bei schlechter Witterung entfällt die Veranstaltung.

MUSIKKAPELLE OBERSTDORF

Eurostage 2022
Drei Länder, drei Kapellen, eine Leidenschaft. 
Vom 3. bis 7. August findet die achte Auflage des internatio-
nalen Jugendmusikertreffens „Eurostage“ statt. Gegründet 
wurde Eurostage 2008 auf Initiative der Musikkapellen 
Megève (Frankreich), Settimo (Italien) und Oberstdorf. Nach 
dem pandemiebedingten Ausfall im letzten Jahr, erwarten 
heuer die Musikkapellen Oberstdorf und Schöllang rund 45 
Musikerinnen und Musiker mit ihren Begleitpersonen. 

 

Neben den gemeinsamen Proben stehen abwechslungsreiche 
Freizeitaktivitäten wie der Besuch eines Kletterwaldes oder 
der Besuch von Meisterkursen des Oberstdorfer Musiksom-
mers auf dem Programm. 
Höhepunkt des Jugendmusikertreffens wird das Konzert am 
Samstag, 6. August um 17 Uhr am Pavillon im Kurpark in 
Oberstdorf sein, bei dem die drei Dirigenten der Jugendblas-
kapellen abwechselnd dirigieren. Bei schlechter Witterung 
freuen sich die Jungmusiker auf viele Zuhörer im Saal 
Nebelhorn im Oberstdorf Haus. 

Dorffest 
Am 13. August findet wieder das Oberstdorfer Dorffest statt, 
bei dem auch die Musikkapelle Oberstdorf mit von der Partie 
ist. Während die Musikerinnen und Musiker tagsüber die 
Besucher an Wein-, Essensbuden und einer Bar bedienen, 
sorgen sie abends für die musikalische Unterhaltung im 
Kurpark. 
Los geht’s um ca. 19.30 Uhr am Pavillon.

Weitere Termine im August:
18. August - Weinfest 18 Uhr, Kurpark
28. August - Konzert 20 Uhr, Kurpark

WER MACHT MIT BEIM CARSHARING IN OBERSTDORF?

Die Klimaaktivisten von Oberstdorf-for-Future (OfF) streben 
gemeinsam mit den Politikern von Bündnis90/Die Grünen ein 
Carsharing-Angebot für die Gemeinde an. Wer also in 
Zukunft auf das eigene Auto verzichten will, kann dann den 
Wagen von Stadtflitzer Carsharing nutzen. Voraussetzung 
dafür sind 15 Bürger, die sich in Oberstdorf beteiligen. „Nur 
bei dieser Mindestzahl kann ein Carsharing-Auto wirtschaft-
lich vertretbar betrieben werden“, betonen die Initiatoren 
Joachim Weiler (OfF) und Simon Wiesinger (Grüne). Als 
nächsten Schritt auf dem Weg zum Autoteilen in Oberstdorf 
hoffen sie nun auf das entsprechende Interesse. Interes-
senten können ihren Beteiligungswunsch für das Carsharing 
per Mail anmelden: info@oberstdorf-for-future.de und 
dabei ihre Telefonnummer mitteilen. Ein Formular dafür 
steht auf der Homepage von OfF bereit. 

Wenn genügend potenzielle Mitmacher zusammenkommen, 
wird Peter Bantele vom Stadtflitzer Kempten in einer 
Veranstaltung vor Ort zu allen Details des Carsharings 
informieren und Fragen beantworten. Grundsätzlich gelten 
für ein Stadtflitzer-Angebot in Oberstdorf folgende Rahmen-
bedingungen: 1. Zusage zu einer dauerhaften Nutzung des 
Carsharings. 2. Zeichnung eines Rahmenvertrages zur 
Nutzung des Carsharings mit monatlichen Grund-Kosten von 
9,50 Euro (jederzeit wieder kündbar). 3. Die Kosten für die 
Nutzung variieren je nach Dauer und Reichweite. Eine 
Übersicht der Preise bietet www.stadtflitzer-carsharing.de. 
„Wir hoffen, durch ein Carsharing Angebot in Oberstdorf das 
Verkehrsaufkommen mindern zu können. Bei den aktuellen 
Kosten für ein eigenes Auto ist Carsharing allemal interes-
sant und sinnvoll“, betonen Weiler und Wiesinger.
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TRACHTENVEREIN OBERSTDORF

Singendes klingendes Oberstdorf   
Am 17. September, 19.30 Uhr, lädt der Gebirgstrachten- und 
Heimatschutzverein Oberstdorf zu einem traditionellen 
Brauchtumsabend in die Oybele-Festhalle ein. Mit dabei sind 
die Jodlergruppe Oberstdorf, die historische Trachtengruppe, 
die Schuhplattlergruppe mit beiden Jugendgruppen sowie 
den Oberst-Derfler-Fehla und die „Hubertus-Musi“ aus dem 
Oberbayrischen. Der Trachtenverein freut sich auf einen 
nostalgischen Abend mit hoffentlich vielen Mitgliedern, 
Einheimischen und auch Gästen. 
Die Bewirtung übernimmt an diesem Abend die Familie Fetz. 
Kartenvorverkauf ab 8. August, Eintritt 5 Euro pro Person,
Kartenvorverkauf bei Tourismus Oberstdorf, Tel. 
(08322) 7002099, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de, 
oder an der Abendkasse ab 18.30 Uhr.

1885 – A Gschicht us em Rappenalptal
Im letzten historischen Bühnenspiel aus der Feder von Eugen 
Thomma werden wir ins Rappenalptal geführt. Erzählt wird 
in freier Handlung – jedoch stark an die Historie angelehnt 
– vom Leben in der damaligen Zeit aus dem südlichsten 
Zipfel Deutschlands. 
Das Spiel in drei Akten und in Oberstdorfer Mundart wird an 
mehreren Terminen Ende September / Oktober aufgeführt.  
Der alte Sebes verbringt die Sommermonate mit seinen 
Enkeln in einer ärmlichen Hütte am Brenntwinggere und 

verdient sein tägliches Brot überwiegend mit Kohle- und 
Schnapsbrennerei. Im übrigen Tal beherrscht Alpwirtschaft 
auf den Galt- und Sennalpen das Bild. Regelmäßig kommen 
Prinzregent Luitpold zur Jagd mit seinem Gefolge und auch 
andere Personen kehren ab und zu so nah an der Landes-
grenze hier ein. Aufgrund des einsetzenden Fremdenverkehrs 
und Alpinismus wird der Ruf nach Unterkunftsmöglichkeiten 
in höheren Lagen laut. Jeder kann sich vorstellen, dass Für 
und Wider aufeinander prallen, als der Bau der Rappensee-
hütte durch die Alpenvereinssektion Kempten vorange-
trieben wird. Der Kartenvorverkauf beginnt am 16. August, 
Karten gibt es ab 11 Euro.  
Kartenvorverkauf bei Tourismus Oberstdorf, Tel. 
(08322) 7002099, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de, 
oder an der Abendkasse ab 18.30 Uhr.

Festumzug in Wertach
Der Verein wird mit beiden Trachten- und Jugendgruppen an 
dem Festumzug zu dem 100-jährigen Vereinsjubiläum in 
Wertach teilnehmen und hofft auf große Unterstützung aller 
aktiven und passiven Trachtenträger der Gebirgstracht und 
historischen Tracht. Für die Fahrt ist ein Bus organisiert. Bei 
Regen entfällt der Umzug. Bei Rückfragen Tel. 08322-6673 
oder info@trachtenverein-oberstdorf.de
Sonntag, 4. September, Abfahrt am Busbahnhof Oberstdorf 
um 12.15 Uhr.

VERSCHÖNERUNGSVEREIN OBERSTDORF

Zu seiner diesjährigen Mitgliederversammlung lud der 
Verschönerungsverein Oberstdorf ins Oberstdorf Haus ein.

Erster Vorsitzender Peter Titzler berichtete vom abgelau-
fenen Vereinsjahr, stellte die Themen und Aktivitäten zum 
Satzungszweck vor und erläuterte die Maßnahmen zum 
Betrieb. Besonders hervorzuheben ist dabei die Abwicklung 
der Spendenaktion zur Restaurierung der Gschliefkapelle, die 
erfreulicherweise nun abgeschlossen ist. Titzler berichtete 
von zahlreichen Vorhaben, die der Verschönerungsverein 
finanziell unterstützte. Der Verein bezuschusste zum Beispiel 
die Neuauflage des Mundartbuches des Museumsvereins 
und den Neudruck des „Obertuifeba“-Buches, ebenso 
konnten für das Projekt „Berghoibat am Giebel“ und die 

Restaurierung der Schöllanger Burgkirche Finanzhilfen 
aufgebracht werden. Der Dialektwettbewerb in Schule und 
Kindergarten musste pandemiebedingt abgesagt werden. 
Der Waldtag und Baumpflanzaktion mit allen dritten Klassen 
der Grundschule Oberstdorf im vereinseigenen Wald fand 
große Zustimmung unter den Kindern, den Eltern und der 
Schulfamilie, eine Wiederholung ist schon geplant. Josef 
Geiger trug anschließend den Kassenbericht vor, der durch 
seine Transparenz und Ausführlichkeit großen Anklang fand. 
Die Mitglieder hörten interessiert von den verschiedenen 
Aktionen, die der traditionsreiche Oberstdorfer Verein fürs 
kommende Jahr plant. Eine große Jubiläumsfeier zum 
150-jährigen Bestehen des Verschönerungsvereins eröffnete 
im Juli das neue Vereinsjahr.

CSU FRAUEN UNION OBERSTDORF

Bei ihrem Monatstreff im Juli diskutierten die Miglieder 
über die verschiedenen Themen der Bürgerversammlung 
vom 4. Juli im Oberstdorf Haus. Bergbahn inklusive war ein 
Thema, zu dem Vorschläge beim kommenden Treffen 
eingebracht werden sollen. Im Verlauf des Abends sprach 

sich die CSU Frauen Union einstimmig für die Einführung 
eines Sozialen Jahres für die jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aus.
Der nächste Monatstreff: 7. September, 19 Uhr, Weinklause 
in Oberstdorf. Gäste sind herzlich willkommen.



KIRCHE UND KULTUR

OBERSTDORFER | 17

VEREINE

OBERSTDORFER | 17

54. NEBELHORN TROPHY IN OBERSTDORF

Vom 21. bis 24. September ist es wieder soweit: Top-
Eiskunstläufer aus Deutschland und aller Welt kommen zur 
Nebelhorn Trophy nach Oberstdorf. Die Trophy ist mit ihrer 
nun 54-jährigen Geschichte einer der traditionsreichsten 
Eiskunstlauf-Wettbewerb der Welt und ist für viele Kufen-
stars ein wichtiger erster Orientierungspunkt zu Saisonbe-
ginn und das insbesondere in einem nach-olympischen Jahr. 
Jetzt wollen neue Hoffnungsträger den Grundstein für den 
aktuellen Olympia-Zyklus legen.
Die besten deutschen Eiskunstläuferinnen und Eiskunstläufer 
stehen in den Startlöchern, ihre Saisonvorbereitung läuft auf 
Hochtouren und Oberstdorf soll der erste Test werden. Die 
Eistanz-Meister Jennifer Janse van Rensburg/Benjamin 
Steffan sind in Oberstdorf zu Hause und freuen sich jedes 
Jahr ganz besonders auf den Start vor „ihrem“ Publikum, um 
ihre Programme zu präsentieren. Erstmals dabei sein will 
Nikita Starostin (Dortmund), der in der vergangenen Saison 
ein solides Debüt bei den Europa- und Weltmeisterschaften 
feierte. Die Deutschen Vize-Meister und Wahl-Oberstdorfer 
Alisa Efimova/Ruben Blommaert wiederum können ihre 
internationale Premiere kaum erwarten. Denn Efimova 
erhielt erst vor wenigen Monaten die Freigabe des russi-
schen Verbandes, für den sie bis 2020 gestartet war. Mit 

ihrem russischen Partner hatte sie übrigens 2018 die 
Nebelhorn Trophy sogar gewonnen. 
Mit Kristina Isaev, Kai Jagoda, Annika Hocke/Robert Kunkel, 
Lara Luft/Matthias Pfisterer werden weitere Medaillenge-
winner der Deutschen Meisterschaften dabei sein. Traditio-
nell kommen viele internationale Gäste, so plant zum 
Beispiel der inzwischen in Oberstdorf trainierende Ukrainer 
Ivan Shmuratko seinen Saisonstart im Allgäu. „Ich bin sehr 
dankbar, dass ich hier so gut aufgenommen wurde“, sagte 
der Kiewer, der wegen des Krieges aus der Heimat flüchten 
musste. Bekannte Namen und neue Gesichter werden aus 
den USA, Kanada, Italien und anderen Ländern nach Oberst-
dorf kommen. Bei der Trophy testen viele Läufer ihre 
Programme erstmals in der Öffentlichkeit. 
In Oberstdorf traten schon viele Stars auf, darunter die 
deutschen Paarlauf-Olympiasieger Aljona Savchenko/Bruno 
Massot, die sich im Allgäu jahrelang auf ihren größten 
Triumph vorbereiteten, und die russische Olympiasiegerin 
Alina Zagitova. Der Wettbewerb diente außerdem mehrmals 
als Olympiaqualifikation. 
Zuschauer sind willkommen und für alle, die nicht anreisen 
können, bietet die Deutsche Eislauf-Union einen Live-Stream 
an. Weitere Informationen: www.eislauf-union.de.

EISSPORTCLUB OBERSTDORF

Ganze elf Monate dauerte die Saison 2021/22 der Deutschen 
Junioren-Nationalmannschaft im Curling. Elf Monate, die es 
in sich hatten… 14 Turniere in der Schweiz, Schottland, 
Tschechien, Estland, Norwegen, Schweden und den USA, bei 
denen Felix Messenzehl und Johannes Scheuerl vom EC 
Oberstdorf gemeinsam mit ihren Teamkollegen Benny Kapp 
und Magnus Sutor vom CC Füssen gegen europäische 
Spitzenmannschaften im Jugendbereich angetreten sind. 
Vier Turniere bestritt man bereits auf der World-Curling-
Tour. Bei drei der vier Herren-Turnieren schaffte das junge 
Team den Einzug in die Viertelfinals – ein beachtenswerter 
Erfolg, der mehr als optimistisch in die Zukunft schauen 
lässt.

Das letzte Turnier der Saison 2021/22 führte die Spielerge-
meinschaft Oberstdorf/Füssen Mitte Mai zur Junioren-WM 
nach Jönköping in Schweden. Ausgerufenes Ziel der Mann-
schaft war die Qualifikation für die Halbfinals. Nach nur 
zwei Niederlagen in der Vorrunde, wartete im Halbfinale das 
Team aus Kanada, das die Deutschen schon in der Vorrunde 
bezwingen konnte. An diese Leistung knüpften Messenzehl, 
Scheuerl & Co. im Halbfinale an. Mit ihrem Halbfinalsieg 
schaffte das deutsche Team ein Novum im deutschen 
Curling – noch nie hat eine Mannschaft in einem 

WM-Turnier die Curling-Nation Kanada gleich zweimal 
besiegen können. Im Finale musste sich Deutschland der 
stark aufspielenden schottischen Mannschaft geschlagen 
geben und reiste mit der Silbermedaille und unglaublich 
stolz wieder nach Hause.
Schon Mitte Juli hat das Team mit der Saisonvorbereitung 
2022/23 gestartet, deren Höhepunkt die Junioren Heim-WM 
im März 2023 in Füssen ist.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die stolzen Silbermedaillen-Gewinner, von links: Klaudius Harsch 
(Alternate), Magnus Sutor (Lead), Johannes Scheuerl (Second), 
Felix Messenzehl (Third), Benny Kapp (Skip)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

bis 30. Sept.	� Montag, Mittwoch, Freitag 13.30 – 
16.30, Samstag 9 – 12 Uhr 

Feiertag	 15. August geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Straße 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/ 
kommunale-dienste/kompostierungsanlage.html  
und www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

FAMILIENKALENDER

Geburten
12.05.2022	 Madlen Boxler 

Eltern: Anna Katharina und Johann Boxler 
Lorettostraße 29a, Oberstdorf 

25.06.2022	 Max Endres  
Eltern: Bianca Endres, geb. Waibel  
und Florian Endres 
Weststraße 55, Oberstdorf 

Eheschließungen

01.06.2022	 Josephine Schädler und Daniel Tobias   
Aurikelstraße 14, Oberstdorf 

03.06.2022	 Michaela Kretschmer und Stephan Vogt   
Enzenspergerweg 10, Oberstdorf 

24.06.2022	 Bianca Schlosser und Robert Lehmann   
Kirchstraße 4, Oberstdorf 

25.06.2022	 Silvia Maria Annett Nestler  
und Jürgen Markus Gernoth  
Im Steinach 6, Oberstdorf 

Sterbefälle

23.04.2022	 Josef Fischer, Am Bannholz 34, Oberstdorf 

14.06.2022	 Werner Karl Mandel, Rettenbergerstraße 9, 
Oberstdorf

15.06.2022	 Hans Dieter Schulze, Nebelhornstraße 2, 
Oberstdorf

15.06.2022	 Alois Otto Patuzzi, Heinrich-Zirkel-Straße 9, 
Oberstdorf

16.06.2022	 Ruth Krunke geb. Homberg, Holzerstraße 17, 
Oberstdorf

19.06.2022	 Eugen Thomma, Hermann-v.-Barth-Straße 35, 
Oberstdorf

20.06.2022	 Claus Karl-Heinz Arnold, Färberstraße 1, 
Oberstdorf

24.06.2022	 Franz Magnus Becherer, Lorettostraße 22, 
Oberstdorf

VERSCHIEDENES

FIDEREPASSLAUF 2022	

Auch in diesem Jahr wird der bekannte Fiderepasslauf 
durchgeführt. Egal ob jung oder alt, sportlich ambitioniert 
oder Hobbyläufer – jeder ist herzlich zum DAV-Lauf am 
Samstag, 17. September eingeladen. Der DAV bittet alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sich zwischen 8.30 und 
9.30 Uhr am Anmeldepunkt am Berggasthof Moser einzu-
finden. Der Lauf beginnt mit dem Startschuss um 10 Uhr. Die 
Erwachsenen starten am Berggasthof Moser, die Kinder 
werden mit dem Bus zur Fluchtalpe gefahren und starten 
von dort. Wie jedes Jahr wird das Gepäck mit der Material-
seilbahn nach oben gebracht, damit sich die Läuferinnen 

und Läufer ganz auf den Lauf konzentrieren können. Alle 
weiteren Infos sowie die Anmeldung zum Lauf unter www.
alpenverein-oberstdorf.de.
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VERSCHIEDENES

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.    

Buchtipp
Lucinda Riley: Die Toten von Fleat House
St Stephen‘s, ein kleines Internat im idyllischen Norfolk. Eines 
Tages kommt der 18-jährige Charlie Cavendish in Fleat House, 
einem der Wohnheime der traditionsreichen Schule, unter 
mysteriösen Umständen ums Leben. Der Direktor beeilt sich zu 
erklären, dass es sich um einen tragischen Unfall handelt, aber 

die Polizei beginnt unter der Leitung von Detective Inspector 
Jazz Hunter zu ermitteln. Sie versucht, in den verschlossenen 
Kosmos des Internats vorzudringen, 
und findet bald heraus, dass Charlie 
ein machthungriger junger Mann 
gewesen ist, der seine Mitschüler 
gequält hat. War sein Tod ein 
Racheakt? Jazz taucht tief ein in ein 
Netz von Beziehungen, emotionalen 
Abhängigkeiten und offenen Rech-
nungen – und sie erkennt, dass sie 
weit in die Vergangenheit zurück-
gehen muss, wenn sie das Rätsel von 
Fleat House enthüllen will …

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934 
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 08321/6189430 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551

Tierarztpraxis Regina Speiser	 Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000

BAYERN TOUR NATUR
Landschaftspflegeverband Oberallgäu-Kempten e.V.  

Artenschutz trifft Alpwirtschaft an der Mädelealpe
28. August, 10.50 bis 15.30 Uhr. Treffpunkt 10.50 Uhr mit 
dem Bus ab Haltestelle Renksteg oder mit dem Fahrrad 
direkt, 11.05 Uhr Bushaltestelle Spielmannsau. Strecke 
ca. 6 km, 300 Höhenmeter Aufstieg. Wander-/Bergschuhe.
Im Talschluss des Trettachtals liegen unter imposanten Gipfeln 
die artenreichen Weideflächen der Unteren Mädelealpe. Über 
die letzten Jahrhunderte hat die Alpwirtschaft hier Lebens-
raum für alpine Arten wie den Gletscher-Tragant geschaffen 
und erhalten. An den blütenreichen Hängen tummelt sich noch 

der stark gefährdete Thymian-Ameisenbläuling. Um diese 
Vielfalt zu erhalten unterstützt der Landschaftspflegeverband 
den Älpler Wolfgang Finkel und die Rechtler Oberstdorf dabei, 
wertvolle Lebensräume offen zu halten. Auf dieser Tour mit 
dem Alpwirtschaftlichen Verein Allgäu e.V. und dem Bayeri-
schen Bauernverband Kreisverband Oberallgäu erfahren Sie 
mehr über die Geschichte dieser einzigartigen Kulturlandschaft 
und wie hier Naturschutz und Landnutzung Hand in Hand 
greifen. Vor der Busrückfahrt ist eine gemütliche Einkehr an 
der Alpe Oberau möglich. 



BÜRGERPORTAL
Erweiterter Service

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
nun mehr als 50 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren giropay an.
Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu 
Hause die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten 
und auszudrucken.
Mit der Bereitstellung der Online-Anwendungen hat der 
Markt Oberstdorf die Firma komuna GmbH, Altdorf, als 
vertrauenswürdigen Dritten beauftragt; beim Aufruf der 
Online-Anwendungen wird entsprechend verlinkt. Die 
Verbindung wird verschlüsselt mit 128-Bit SSL.
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Erscheinungsweise:  
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Der nächste „OBERSTDORFER“ erscheint am 
Freitag, 2. September 2022. 
Beiträge bitte bis 12. August per E-Mail an 
c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL 
kostenlos an alle Haushalte 
in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

CA. 900 FREIWILLIGE SAMMELN MÜLL IN DEN ALLGÄUER ALPEN

Vom 7. bis 10. Juli befreiten mehr als 900 Gäste und Einheimi-
sche die Allgäuer Natur von zurückgelassenem Müll. Damit 
konnte der Teilnehmenden-Rekord ein weiteres Jahr in Folge 
gebrochen werden. In 225 angemeldeten, selbstorganisierten 
Kleingruppen wurden fast 2.000 Kilometer Wander- und 
Gehwege gesäubert. Nach diesem großartigen Erfolg steht für 
die Organisatoren außer Frage, das Event im nächsten Jahr zu 
wiederholen – dann in noch engerer Kooperation mit der 
Allgäu GmbH. „Mit den CleanUp Days konnten wir einmal mehr 
Bewusstsein dafür schaffen, wie einfach es ist, sich für eine 
saubere Umwelt einzusetzen - und dass es noch dazu Spaß 
machen kann”, so Martin Säckl, Mitgründer des gemeinnüt-
zigen PATRON e.V., der die Allgäuer Alpen CleanUP Days 
organisiert. Die Idee ist schnell erklärt: Freiwillige ziehen in 
Kleingruppen los, um auf Wanderwegen, entlang von Flüssen 
und Seen und in den Gemeinden Müll zu sammeln. Mit dabei 
waren wieder zahlreiche Kinder und Jugendliche. Unter 
anderem hat Agnes Dornach von „Bergsport JA“ in Oberstdorf 
einen CleanUP mit ihrer Jugend-Laufsportgruppe organisiert. 
Koordiniert wurden die selbstgewählten Routen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer online über die interaktive CleanUP 
Karte von Patron Plasticfree Peaks. Hier zeigt sich ein 
eindrucksvolles Bild von 225 Routen mit insgesamt fast 2.000 
Kilometern, die dank der Aktion gesäubert wurden. Alle 900 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden von den Organisa-
toren mit einem kostenfreien CleanUP Kit, bestehend aus 

wiederverwendbarem Müllbeutel und Edelstahl-Zange, 
ausgestattet. Der gesammelte Müll konnte im Anschluss an 
einer der Müllsammelstationen in 15 Allgäuer Kommunen 
abgegeben werden. Er wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Zweckverband für Abfallwirtschaft in Kempten zusammen
getragen und fachgerecht entsorgt. Der meiste Müll kommt 
erfahrungemäß an Flussufern zusammen. Beim „Iller-CleanUP“ 
am 8. Juli haben 24 Freiwillige zusammen mit den Rafting 
Guides von „MAP Erlebnis“ knapp acht Kilometer unberührter 
Flusslandschaft von Plastik, Metall und anderen Abfällen 
befreit. Große Elemente wie Abflussrohre, Fahrradrahmen und 
Metallgestänge mussten am Illerdamm zur späteren Abholung 
deponiert werden. Doch es gibt auch Gegenden, in denen kaum 
Abfälle gefunden wurden. Finanziert wurde das Event unter 
anderem mithilfe einer Zuwendung der European Outdoor 
Conservation Association (EOCA), sowie der VAUDE Sport 
Albrecht von Dewitz Stiftung und eines regionalen Sponsoren-
netzwerkes. Am 9. Juli, wurde der gemeinsame Erfolg bei 
Konzerten im Künstlerhaus in Kempten gefeiert. Das Live-Event 
soll laut Organisatoren im nächsten Jahr erweitert werden. In 
Zusammenarbeit mit der Allgäu GmbH und weiteren, regional 
tätigen Partnern, soll ein „Nachhaltigkeitstag“ mit Messe, 
Podiumsdiskussion und vielen weiteren Höhepunkten 
entstehen. Das Allgäu war der dritte Stopp der CleanUP-Saison 
2022. Informationen und Anmeldung zur CleanUP Tour unter 
www.plasticfreepeaks.com.



Ermitteln Sie denWert Ihrer
Immobilie in wenigen Minuten unter

www.hold-immobilien.de

Oliver Hold
Geschäftsführer

Sie haben Fragen? Gerne berate
ich Sie unter 0176 68001355.

Hold Immobilien GmbH | Königstraße 1 | 87435 Kempten
Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Bei uns finden Sie die richtigen Reifen,
in der richtigen Qualität, von namhaften Herstellern.
Bridgestone, Pirelli, Continental, Metzeler, Michelin,
Dunlop, ...

Motorradreifen
Jetzt Termin
vereinbaren!

La Strada
E S P R E S S O B A R & P I Z Z E R I A
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• Frühstück• Frühstück
• Kaffeespezialitäten• Kaffeespezialitäten
• täglich frische Torten• täglich frische Torten
• Tagessuppe• Tagessuppe
• Salat & Pizza• Salat & Pizza
•• große Weinauswahlgroße Weinauswahl

Alle Gerichte auch zum MitnehmenAlle Gerichte auch zum Mitnehmen !!

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- TÄGLICH PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN
CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

* Änderungen vorbehalten!

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6

87651 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de
www.eissportzentrum-oberstdorf.de

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

Ausfahrer gesuch
t!

Anzeigen
helfen verkaufen



Kollektionen, die anziehen, sind für uns jeden Tag Anspruch,
Ansporn und Versprechen zugleich. Als erfolgreiches
Unternehmen im Bereich Damen-Tagwäsche suchen wir für
unseren Outlet Store in Oberstdorf ab sofort eine freundliche

VERKAUFSBERATUNG
M/W/D

Voll- und Teilzeit

Speidel GmbH • Paul-Gerhardt-Str. 10 • D-72411 Bodelshausen
+ 49 (0)7471/701-0 • www.speidelshop.com

Sie haben Freude am Verkauf und an der kompetenten
Beratung unserer Kund:innen.
Erfahrungen im Textileinzelhandel sind wünschenswert.

Die weiteren Einzelheiten besprechen wir gerne mit Ihnen
persönlich. Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit dem frühestmöglichen Eintrittstermin und
Ihren Gehaltsvorstellungen an: bewerbung@speidel-lingerie.de

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Speidel GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 16:00 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven Angeboten beim Sommer-
schlussverkauf in unserem Outlet Store Oberstdorf.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
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Mein Sommerfest mit Speidel

30.07. - 13.08.
30.07. - 13.08.20222022

VOM

Hirschegg-KLW Walserhaus 09./10.08.
Fischen Kurhaus u. -park 13.–15.08.
Oberstaufen Fußgängerzone 17./18.08.

11–18 Uhr | Eintritt frei

KKUUNNSSTT
HANDWERKERMARKT

Anzeigenwerbung rechnet sich.



MARDERSCHUTZ-
GEHT AUCH EINFACH!

MARDERABWEHRANLAGE
MIT 6 MULTIKONTAKTBÜRSTEN UND
ULTRASCHALL

JETZT 299€
INCL. EINBAU - FÜR ALLE PKW

AKTION GÜLTIG BIS 31.12.2022

Suche Hilfe
im Haushalt

– ab sofort –
Nähe Tiefenbach.

Hauptarbeitszeit zwischen Juli
und Oktober. 1 bis 2 Personen,

gerne ein Ehepaar.
Bei Interesse bitte kurze
Vorstellungmit Foto

unter Nummer 36988 an das
Allgäuer Anzeigeblatt, Jahnstr. 6,

87509 Immenstadt.

reithallenweg 16
+49(0)8322/1370

Uiba Molar goht vum
13. bis 28. August 2022

in Urlaub.

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+WohnwagenAnzeigen 

sind mehr 
 als nur Werbung.
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